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Geheim! *

Betr. Dezemberbericht.

Herr Minister!

Der Dezember hat im politischen Leben des Reichs nichts we-

sentliches gebracht. Ich gestatte mir, folgendes zu berichten:

Bezügl. Polens und Frankreichs ist die bisher eingeschl'léone

Tektik weiter verfolgt worden. In Polen sind bedcutende Fortschritte

zu verzeichnen; die Bevölkerung _wird systemstisch andauernd bolschewi-

 

uierf‘fiîiîìeigh welches sofort und reichlich Hilfe von seinen Freun-
---
den erhält, ist bedeutend schvueriger zu bearbeiten, wie Polen,wo die

herrschenden inneren Verhältnisse die Arbeit bedeutend erleichtern, Es

besteht sber beéìundete Hoffnung, such in Frankreich in Kürze bedeutend e

Erfolge zu erzielen.

Eine weitere Beeinflussung Italiens liegt nichtvim Arbeits-
 

plan der Regierung. Men ist davon aus dem Grunde abgekommen, da zuverlăs-

sigen Berichten nach, Italien von seinen jetzigen Verbündeten abschwenk

ken wird, und vorläufig nur durch Hendelx engeren Anschluss an Deutsch-

lung—33,9??- Die grösste Aufmerksamkeit wird nur Frankreich und Polen

zvgéewando werden. Frankreich fürchtet einen neuen Aufschwung Deutsch-

lands, seine ganzen Massnahmen zielen auf einc planmässige Vernichtung

des deutschen Reichs, während in Polen ein deutscher Krieg sehrxpopu-

lär ist, da fernerleuin Friede zwischen T’olen und Russland wohl zu er-
 

warten lst, wäre dann ein deutschypolnlscher Krieg sehr miglich.

Englond versucht mit Deutschland in geschăftlicher Hinsicht

Anleihe als durcheusmöghch erachtet, die englische Regierung hat sich

bis dato noch nicht geäussert. Allem Anschein nach, diirfte wohl bald
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zwischen Deutschland und England ein reger Geschäftsverkehr sich ent-

' wickeln.

Amerika hatvolle Hinde mit Mexiko und Jpan zu tun, auch von

dieser Seite ist nichts zu befürchten, vein amerikanisch japanischer

Krieg ist unabwendbar, auf alle Fille ist suf ein gutes Einvernehmen

zwischen U.S.A. und Deutschland zu rechnen. Japan ist nicht unser

Feind, d’a es-ziemlich isoliert dasteht, hat es bei der russischen und

deutschen Regierung mit Bundnisamtr&gen versucht, über welche z.Zt.

in Petersburg wie in Berlin betreten wird. Weiterer Bericht folgt,

Mit vorzüglicher Hochachtung

рофр. піенугайну.

Unterstaatssekrtar.

Herrn Reichswehrminister

N o s k e

Beedlerstrasse.
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